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Amtlicher Teil - Partie officielle - Parte ufficiale

Konkurse — Faillites — Falliment

Die Konkurse und Nacblassverträge
werden am Mittwoch und am Samstag
veröffentlicht. Die Aufträge müssen spätestens
Mittwoch, morgens um 8 Uhr, bezw. am
Freitag nm 12 Uhr, beim Schweiz.
Handeisamtsblatt, Eflingerstr. .3, Bern, eintreffen.

Les faiiiites et ies concordats sont pn-
bliäs cbaque mereredl et samedi. Les
ordres doivent parvenir ä ia Fenllle
officielle suisse du commerce, Etfingerstrasse

3, ä Berne, au pius tard ä 8 beures
le mercredi et ä midi le vendredi.

Konkurseröffnungen — Ouvertures de faillites
(LP. 231, 232)

(OT. fäd. du 23 avrii 1920, art. 29, 123)
(SchKG. 231, 232)

(VZG. vom 23. Aprii 1920, Art. 29, 123)

Die Gläubiger der Gemeinscbuldncr und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gemeinschuldners befindliche Vermögensstücke

Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche unter
Einlegung der Beweismittel (Schuldscheine,
Buchauszüge usw.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkursamt einzugeben. Mit der
Eröffnung des Konkurses hört gegenüber
dem Gcmcinschuidner der Zinscnlauf für
alle Forderungen, mit Ausnahme der
pfandversicherten, auf (SchKG. 209).

Die Grundpfandgiäubiger haben ihre
Forderungen in Kapital, Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden und gleichzeitig anch
anzugeben, ob die Kapitalforderung, schon
fällig oder gekündigt sei, allfällig für
welchen Betrag und auf welchen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten, welche
unter dem früheren kantonalen Recht
ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher
entstanden und noeb nicht eingetragen
sind, werden aufgefordert, diese Rechte
unter Einlegung allfälliger Beweismittel
in Original oder amtlich beglaubigter
Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt

einzugeben. Die nicht angemeldeten
Dienstbarkeiten können gegenüber einem
gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes niebt mehr geltend gemacht
werden, soweit es sieb niebt um Rechte
bandelt, die anch nacb dem Zivilgesetzbuch

ohne Eintragung in das Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gcmeinscbuldner sich binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden bei Straffolgcn
im Unterlassungsfalle.

Wer Sachen eines Gemeinscbuldners
als Pfandgläubiger oder aus andern Gründen

besitzt, bat sie obne Nachteil für sein
Vorzugsrecht' binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen
bei Straffolgen im Unterlassungsfalle; im
Falle ungerechtfertigter Unterlassung
erlischt zudem das Vorzugsrecht.

Die Pfandgläubiger, sowie Drittpersonen,
denen Pfandtitel auf den Liegenschaften des
Gemeinscbuldners weiterverpfändet worden
sind, haben die Pfandtitel und
Pfandverschreibungen innerhalb der gleichen
Frist dem Konkursamt einzureichen. Den
Gläubigerversammlungen können auch Mit-
scbuldnerund Bürgen des Gemeinschuldners
sowie Gewährspflichtige beiwohnen.

Les cräanciers du faiiii et tous ceux qui
ont des revendications ä exercer sont
invitäs ä produire, dans le däiai fixä pour
les productions, leurs cräances ou
revendications ä l'office et ä lui remettre leurs
moyens de preuve (titres, extraits de livres,
etc.) en original ou cn copie authenti-
quc. L'ouverture de la failiite arräte,
ä i'ägard du faiiii, le cours des Intäräts
de toutc cräance non garanlic par gage
(LP. 209).

Les titulaires de cräances garanties par
gage immobilier doivent annoncer leurs
cräances en indiquant säparäment le
capital, les intäräts et les frais, et dire
ägaiement si le capital est däjä ächu ou
dänoncä au remboursement, pour quel
montant et pour quelle date.

Les titulaires de servitudes näcs sous
l'empire de l'ancien droit cantonal sans
inscription aux registres publics et non
encore inscrites, sont invitäs ä produire
leurs droits ä l'office des faiiiites dans les
20 jours, en joignant ä cette production
les moyens de preuve qu'ils possädent,
en original ou en copie certifiäe conforme.
Les servitudes qui n'auront pas ätä an-
noncäes ne seront pas opposables ä un
acquäreur de bonne foi de l'immeuble
grevä, ä moins qu'il ne s'agisse de droits
qui, d'apräs le code civil ägaiement, pro-
duisent des effets de nature räelie mäme
en l'absence d'inscription au registre
foncier.

Les däbiteurs du failll sont tenus de
8'annoncer sous les peines de droit dans
le dälal fixä pour les productions.

Ceux qui dätiennent des biens du faiiii,
en qualitä de cräanciers gagistes ou ä
quelque titre que ce soit, sont tenus de les
mettre ä la disposition de l'office dans le
dälal fixä pour les productions, tons droits
räserväs, fante de quoi, ils encourront les
peines prävues par la loi et seront dächus
de leur droit de präfärence, en cas d'omis-
sion inexcusable.

Les cräanciers gagistes et toutes les

personnes qui dätiennent des titres garantis
par une hypothäque sur les immeubles da
fallli sont tenus de remettre leurs titres
ä l'office dans le mäme däiai.

Les codäbiteurs, cautions et autres
garants du faiiii ont le droit d'assister
aux assembläes de cräanciers.

Kt. Bern Konkursamt Bern (351)
Gemeinschuldner: Stahel Max, Brennmaterialien, Hirschengraben 5, Bern.
Datum der Eröffnung: 29. März 1945.
Summarisches Verfahren.
Eingabefrist: 4. Mai 1945.

Ct. de Genäve Office des failliles, Geneve (364)
Faiiii: Hersehmann Isi, representant en gros d'articles de sport, velos,

articles en liäge et mode masculine, präeädemment Rue Michel-Roset 1,
actuellement Quai des Bergues 21, ä Genäve.

Date de l'ouverture de la failiite: 19 mars 1945.
Liquidation sommaire, article 231 LP.: 12 avrii 1945.
Delai pour les productions: 5 mai 1945.

Ct. de Genäve Office des faillites, Geneve (365)

Faiiii: Vesin Jean, Cafä-Brasserie du Pont-d'Arve, Boulevard du Pont-
d'Arve 59, ä Genäve.

Date de l'ouverture de la failiite: 5 mars 1945.

Liquidation sommaire, article 231 LP.: 12 avrii 1945.
Däiai pour les productions: 5 mai 1945.

Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(SchKG 230.) (L. P. 230.)

Falls nicht binnen zehn Tagen ein
Gläubiger die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten
hinreichende Sicherheit leistet, wird das
Verfahren geschlossen.

La faiiiite sera clöturäe faute par les
cräanciers de räclamer dans les dix jours
{'application de la proeädure en matiäre
de failiite et d'en avancer les frais.

Kt. Zürich Konkursaml Aussersihl-Zürich (350)

Gemeinschuldnerin: Firma Oderholz & Co. J., Fabrikation von und
Handel mit Kinderbetten und Kleinmöbeln, Milllerstrasse 93, in Zürich 4.

Datum der Konkurseröffnung: 20. März 1945.
Datum der Einstellungsverfügung: 9. April 1945.
Frist für Begehren um Durchführung und Leistung eines Kostenvorschusses

von Fr. 600: bis 24. April 1945.

Kt. Zürich Konkursaml Zürich-Allsladl (348)

Ueber Knüssi Edgar, geboren 1902, von Adliswil, Kaufmann, in
Zürich 1, Poststrasse 8, ist durch Verfügung des Konkursrichters des
Bezirksgerichtes Zürich vom 13. März 1945 der Konkurs eröffnet, das
Verfahren aber mit Verfügung des nämlichen-Richters am 5. April 1945 mangels
Aktiven wieder eingestellt worden.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 24. April 1945 die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und innert der gleichen Frist für die Kosten
desselben einen vorläufigen Barvorschuss von Fr. 400 leistet, wird das
Verfahren als geschlossen erklärt.

Kt. Zürich Konkursamt Zürich-Allstadt (349)

Ueber die Firma Winterberg & Co., Kollektivgesellschaft, Bücher-
und Zeitschriftenvertrieb, Poststrasse 8, Zürich 1, ist durch Verfügung des
Konkursrichters des Bezirksgerichtes Zürich vom 13. März 1945 der Konkurs
eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung des nämlichen Richters am
3. April 1945 mangels Aktiven wieder eingestellt worden.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 24. April 1945 die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und innert der gleichen Frist für die Kosten
desselben einen vorläufigen Barvorschuss von Fr. 400 leistet, wird das
Verfahren als geschlossen erklärt.

Kt. Luzern Konkursaml Luzern (352)
Ueber Ambühl Alois, Handel in Gewürzen und Essenzen, Wald-

stätterstrasse 5, Luzern, ist durch Verfügung des Amtsgerichtsvizepräsidenten
von Luzern-Stadt vom 23. März 1945 der Konkurs eröffnet, das

Verfahren aber mit Verfügung vom 11. April 1945 mangels Aktiven wieder
eingestellt worden.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 24. April 1945 die Durchführung des
Konkurses begehrt und für die Kosten desselben im summarischen Verfahren
einen Vorschuss von Fr. 300 leistet, wird das Verfahren als geschlossen
erklärt.

Für den Fall, dass der verlangle Vorschuss nicht ausreichen sollte, wird
das Nachforderungsrecht für weitere Vorschüsse vorbehalten. (BGE. 64/3/38).

Kt St. Gallen Konkursamt St.Galleh (353)
Gemeinschuldner: Hensler-Wild Ernst, von Einsiedeln, Kaufmann,

Neugasse 2, St. Gallen.
Konkurseröffnung: 22. März 1945.
Datum der Einstellungsverfügung mangels Aktiven: 3. Aprü 1945.
Falls nicht ein Gläubiger die Durchführung des Konkurses verlangt und

während der Einsprachefrist für die Kosten eine Sicherheit von Fr. 350
leistet wird das Verfahren geschlossen.

Einsprachefrist; 10 Tage, d. h." bis und mit 23. April 1945.
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Kollokationsplan — Etat de collocation
(SchKG. 249—251) ' (LP. 249—251)

Der ursprüngliche oder abgeänderte L'6tat de collocation, original ou rectlfiä
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft, passe en force, s'il n'est attaquä dans les
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem dix jours par une action intcntSe devant
Konkursgerichtc angefochten wird. le juge qui a prononcä la faillite.

Kt. Zürich Konkursamt Horgen (354)

Kollokationsplan, Inventar sowie Fristansetzung zur Stellung von
Abtretungsbegehren im Sinne von Artikel 260 SchKG.

Im Konkurse über Herfurth Alfred, Photograph, Schinzenweg 3,
Horgen, liegen der Kollokationsplan und das Inventar den beteiligten
Gläubigern beim obgenannten Konkursamt zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes sind bis zum 24.-April
1945 beim Einzelrichter im beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichtes
Horgen anhängig zu machen, widrigenfalls er als anerkannt betrachtet
würde.

Innert der gleichen Frist sind allfällige Beschwerden über die Zuteilung
der Konipetenzstücke beim Bezirksgericht Horgen einzureichen.

Ebenfalls bis zum 24. April 1945 sind Abtretungsbegehren im Sinne von
Artikel 260 SchKG., insbesondere hinsichtlich der von der Konkursverwaltung

anerkannten Eigenturasansprachen, bei Vermeidung des Ausschlusses
bei der Konkursverwaltung Horgen schriftlich zu stellen.

Kt. Bern Konkursamt Biet (355)

Auflage des Kollokationsplanes und des Inventars
Gemeinschuldner: Etter Gottfried, Schuhhandlung,Bözingenstrasse 143

in Biel.
Anfechtungsfrist: bis und mit 24. April 1945,

Kt. Luzern Konkursamt Luzern (356)
Im Konkurse über die Kino C o 1 o r a AG., mit Sitz Bruchstrasse 54,

in Luzern, liegt der Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern beim
Konkursamt Luzern zur Einsicht auf. Klagen auf Anfechtung des Planes sind
innert 10 Tagen von der Bekanntmachung an gerichtlich anhängig zu
machen, widrigenfalls er als anerkannt betrachtet würde.

Gleichzeitig mit dem Kollokationsplan liegen auch das Konkursinventar
und das Protokoll über die Eigentumsansprüche auf. Begehren um Abtretung

der Massarechte bezüglich der Eigentumsansprüche nach Artikel 260
SchKG. sind binnen der Anfechtungsfrist des Kollokationsplanes schriftlich
geltend zu machen.

Kt. St.Gallen Konkursamt Neuloggenburg, Lichtensteig (357)
Auflegung des Kollokationsplanes und des Inventars

Im Konkurse der Frau Dörig-Imhof E1 s y, in Wattwil, früher
Lebensmittel und Weine, Speisergasse 43, St Gallen, liegen der Kollokationsplan

und das Inventar den beteiligten Gläubigern beim obgenannten
Konkursamt ab 19. bis und mit 28. April 1945 zur Einsicht und allfälliger Anfechtung

auf.

Kt. Aargau Konkursamt Baden (358/9)
Gemeinschuldner:

1. Amacher August, Elektriker, Wtlrenlos;
2. Amacher, Achermann GmbH., Hartschweissanlagen,

Würenlos.
Klagen auf Anfechtung des Planes und Beschwerden gegen das Inventar

sind bis 24. April 1945, erstere beim Bezirksgericht Baden, letztere beim
Gerichtspräsidium Baden, anhängig zu machen, widrigenfalls sie als
anerkannt betrachtet würden.

Allfällige Begehren um Abtretung von Rechtsansprüchen im Sinne von
Artikel 260 SchKG. sind bis 24. April 1945, bei Vermeidimg des
Ausschlusses, an das Konkursamt Baden zu stellen.

Schluss des Konkursverfahrens — Clöture de la faillite
(SchKG. 268) (LP. 268)

Kt. Solothurn Konkursamt Ollen-Gösgen, Ölten (360)
Das Konkursverfahren über die Kollektivgesellschaft Zeier & Co.,

Wein- und Mineralwasserhandlung, in Ölten, ist durch Verfügung des
Konkursrichters vom 6. April 1945 als geschlossen erklärt worden.

Kt. Graubünden Konkursamt Davos (366)
Das Konkursverfahren über Jenny Fritz, Schlosserei und

Installationsgeschäft, in Davos-Platz, ist durch Verfügung des Konkursgerichtes vom
12. April 1945 als geschlossen erklärt worden.

Konkursstelgerungen — Vente aux enchferes publiques aprfes faillite
(SchKG. 257—259) (LP. 257—259)

Kt. Zürich Konkursamt Enge-Zürich - (361s)
Konkursamtliche Fahrhabe-Steigerung

Im Konkurse der Probst-Film-AG. Zürich, Kauf, Verkauf und
Herstellung von Spiel-, Dokumentär-, Reklame- und Trickfilmen usw.,
Entwickeln und Kopieren von Normal- und Schmalfilmen, Tonaufnahmen usw.,
Gablerstrasse 15, Zürich 2, werden ab Donnerstag den 19. April 1945, 9 Uhr,
daselbst, einzeln oder partieweise, gegen Barzahlung öffentlich versteigert:

Das Geschäftsinventar (ohne Filme), bestehend aus dem Mäschinen-
und Apparaturenpark mit Zubehör für Film-Herstellung, -Vervielfältigung
und -Vorführung, Geschäfts- und Bureaumobiliar, nämlich: Tonaufnahmekamera,

Plattenschneidegerät, Mischpult, Frequenzpult, Entwicklungsmaschine,

Filnitrockenschrank, Tricktisch; Bild- und Tonkopiermaschinen,
Schrualfilmkopiermaschine, Lichtbestiuimungsgeräte, Dedektionsmaschine,
Dialogbandprojektor, Synchroniseusen, Union-Schneidetisch, Umrolltische mit
und ohne Motor und Filmzähluhr, Klebepressen; Doppelprojektor Zwillingsmaschine

«Saxonia V», Ton; «Bauer»-Projektor, stumm; Verstärkeranlage,
komplette Schaltanlage mit Quecksilberdampfgleichrichter, Regiepult mit
Zubehör, Mikrophon-Galgen, perforierter Bildschirm zirka 150X110 cm,
Lautsprecher; diverse Studio-Scheinwerfer, Kabel, verschiedene Wandarme, Film-

14. IV. 1945

spulen, Filmkisten; Schreibtische, Polsterstühle, Drehstühle, Servierboy,
Tischli, Haustelephonanlage, elektrische Uhren, Boiler, Teppiche, Läufer,
Vorlagen und vieles andere mehr.

Die Steigerungsbedingungen liegen hierseits (Bluntschlisteig 5) zur Einsichtnahme

auf.

Zürich, den 12. April 1945. Konkursamt Enge-Zürich:
Hrch. Diener, Notar.

Notstundung — Sursis extraordinaire

(Verordnung des BR. vom $4. Januar 1941 — Ordonnance du CF. du 24 janvier 1941)

Kt. Zürich Bezirksgericht Zürich, 3. Abteilung (362)

Notstundungsgesuch
Das. Bezirksgericht Zürich, 3. Abteilung, hat die Verhandlung über das

Begehren des Hock Hans, Präzisionswerkstatt für Uhren und physikalische

Instrumente, Bucheggstrasse 151, Zürich 6, um Bewilligung einer
Notstundung festgesetzt auf Freitag den 4. Mai 1945, 15 Uhr 30, Zimmer Nr. 219,
des Bezirksgebäudes, Badenerstrasse 90, Zürich 4.

Die Gläubiger, Mitschuldner und Bürgen des Schuldners werden hiemit
auf diesen Termin eingeladen. Einwendungen gegen die Genehmigung der
Notstundung können an der Verhandlung mündlich oder vorher schriftlich
erhoben werden. Stillschweigen wird als Verzicht auf Einwendungen
betrachtet Die Akten können bis zum 28. April 1945 eingesehen werden
(Zimmer Nr. 214, von 9 bis 12 Uhr).

Zürich, den 9. April 1945. Bezirksgericht Zürich, 3. Abteilung,
der Gerichtsschreiber i. V.: Dr. Zipkes.

Kt. Bern Richterami II, Bern (363)

Bewilligung einer Notstundung
Der Nachlassrichter von Bern hat im Termine vom 10. April 1945 erkannt:

1. Der Eurasia GmbH., Bahnhofplatz 5, in Bern, wird gemäss VO.
des BR. vom 24. Januar 1941 über vorübergehende Milderung der
Zwangsvollstreckung, Artikel 1 u. ff., eine Notstundung auf die Dauer eines
halben Jahres erteilt.

2. Als Sachwalter wird Franz Meyer, Notar, Gurtengasse 4, in Bern,
bestimmt. Er wird mit der sofortigen Aufnahme eines Güterverzeichnisses
und mit der Ueberwachung der Geschäftsführung der Schuldnerin
beauftragt.

3. Der Schuldnerin wird die Fortführung des Geschäftes gestattet; doch
dürfen während der Dauer der Stundung keine Rechtshandlungen
vorgenommen werden, durch welche die berechtigten Interessen der Gläubiger

beeinträchtigt oder einzelne Gläubiger zum Nachteil anderer
begünstigt werden.

4. Den Gläubigern steht es frei, innerhalb -von 10 Tagen seit der
Publikation vom vollständigen Entscheid auf dem Richteramt n in Bern
Einsicht zu nehmen.

5. Die Rechtskraft des Entscheides wird nach Ablauf der gesetzlichen
Einsprachefrist publiziert werden.

Bern, den 10. April 1945.

Der ausserordentliche Nachlassrichter von Bern:
Isenschmid.

Handelsregister - Registre du commerce - Registro di commercio

Bern — Berne — Berna

Bureau Bern
10. April 1945.

Müller 5 Herren-Massgeschäft, bisher in Oberhofen am Thunersee
(Aebnit) (SHAB. Nr. 122 vom 30. Mai 1942, Seite 1215). Die Firma hat den
Sitz nach Z o 11 i k o f e n verlegt. Inhaber ist Wilhelm Müller, von Sigriswil,
nun in Zollikofen, güterrechtlich getrennter Ehegatte der Emma, geborene
Lüthi. Konfektion, Tuchhandel. Lüfternweg 412.

Bureau Biel
9. April 1945. Spezereien, Mercerie.

Wwe. Rosa Aegler-Tschannen, in B i e 1, Spezerei- und Mcrceriewarcn (SHAB.
Nr. 70 vom 24. März 1924, Seite 489). Die Firma wird infolge Aufgabe des
Geschäftes gelöscht.

9. April 1945. Textilien, Mercerie.
Emile Robiolio, in Biel, Kauf und Verkauf von Textil- und Merceriewarcn
(SHAB. Nr. 148 vom 21. Juni 1944, Seite 1442). Die Firma wird infolge
Aufgabe des Geschäfts gelöscht.

10. April 1945.
Ameublements A. Bernasconi S. A.,' in Biel. Gemäss öffentlicher Urkunde
und Statuten vom 20. März 1945 besteht unter dieser Firma eine
Aktiengesellschaft. Sie bezweckt den Handel mit Möbeln und allen mit der Möblic-
rung zusammenhängenden Artikeln. Das Grundkapital beträgt Fr. 80 000,
eingeteilt in 80 Namenaktien zu Fr. 1000. Darauf sind Fr. 60 000 in bar
einbezahlt. Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen
Brief, Veröffentlichungen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der
Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 3 Mitgliedern, gegenwärtig aus: Jules Schlappach,

von Otterbach, in Tavannes, Präsident; Alphons Bernasconi,
italienischer Staatsangehöriger, Vizepräsident, und Jämes Rüfenacht, von Worb,
beide in Biel. Sie führen Einzelunterschrift. Seelandweg 4.

Bureau Burgdor/
11. April 1945. Gasthof.

Hans Schöni, in Burgdorf, Betrieb des Gasthofes zum Bären (SHAB.
Nr. 142 vom 22. Juni 1943). Diese Firma ist infolge Aufgabe des Geschäftes
und Wegzuges des Inhabers aus dem Registerbezirk erloschen.

Bureau Fraubrunnen
9. April 1945. Pelzwaren.

H. Fankhauser, in Utzenstorf. Inhaber der Einzelfirma ist Johann
Albrecht Fankhauser, von Trüb, in Utzenstorf. Kürschnerei und Handel mit
Pelzwaren. Beim Bahnhof.
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Bureau Interlaken
9. April 1945. Nährmittel.

Werner Bigler, in Wilders.wil. Inhaber dieser Einzellirma ist Werner
Bigler, von Allmendingen, Gemeinde Rubigen, in Wilderswil. Vertretung
jn Nährmitteln. Gsteigstrasse.

Bureau Schtosswil (Bezirk Konolfingen)
11. April 1945. Gesundheitsnutzfutter usw.

FrumaA.G.,in Münsingen (SHAB. Nr. 108 vom 9. Mai 1944, Seite 1059).
Die Aktiengesellschaft hat in ihrer Generalversammlung vom 20. März
1945 eine Kapitalerhöhung vorgenommen und das Aktienkapital von
Fr. 100 000 auf Fr. 200 000 erhöht, durch Ausgabe von 200 Inhaberaktien
zu Fr. 500, welche durch Verrechnung mit einer Forderung an die Gesellschaft

im Betrage von Fr. 85 000 sowie durch Barzahlung im Betrage von
Fr. 15 000 voll liberiert sind. Die bisherigen Namenaktien wurden in
Inhaberaktien umgewandelt. In der nämlichen Generalversammlung
wurden die Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen der
publizierten Tatsachen getroffen: Das Grundkapital beträgt Fr. 200 000,
eingeteilt in 400 auf den Inhaber lautende Aktien zu Fr. 500. Der
Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern, gegenwärtig aus Jean Wehrli,
Präsident (bisher), Gottlieb Wehrli (bisher) und Fritz Muntwyler, von
Wohlen (Aargau), in Zürich. Als Delegierter des Verwaltungsratcs wurde
bezeichnet Gottlieb Wehrli. In den Zeichnungsberechtigungen und übrigen
publizierten Tatsachen sind keine Aenderungen eingetreten.

Bureau Thun
9. April 1945.

Käsereigenossenschaft Steffisburg-Unterdorf, in Steffisburg (SHAB.
Nr. 285 vom 5. Dezember 1931, Seite 2478). Adolf Schmid, Präsident, ist
infolge Demission aus dem Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift ist
erloschen. Neuer Präsident ist Jakob Zbären, von Lenk, in Steffisburg,
bisher Vizepräsident. Präsident und Sekretär zeichnen kollektiv.

Luzern — Lucerne — Lucerna

7. April 1945. Tuch usw.
Gränicher & Co. A.G., in Luzern (SHAB. Nr. 198 vom 25. August 1939,
Seite 1773). Die Prokura von Anna Henseler ist erloschen.

7. April 1945. Kunstharz, Textilien.
Aug. Hübscher, in Luzern. Inhaber der Firma ist August Hübscher, von
Sursee und Schongau, in Luzern. Handel mit Kunstharz und Textilien
sowie einschlägige Vertretungen. Voltastrasse 10 a.

7. April 1945. Möbel, Aussteuern.
F. & A. Krummenacher-Stalder, in Luzern, Möbel- und Aussteuergeschäft
(SIIAB. Nr. 219 vom 20. September 1943, Seite 1943). Die Prokura von
Franz Stalder ist erloschen.

9. April 1945.
Gleichrichter- & Transformatoren A.G. Luzern, in Luzern (SHAB. Nr. 70

vom 24. März 1945, Seite 691). Die Einzelunterschrift des Verwaltungsratsmitgliedes

Max Meier wurde in Kollektivuntcrschrift umgewandelt; er
zeichnet kollektiv mit dem Präsidenten des Verwaltungsrates. Das
Grundkapital von Fr. 75 000 ist voll einbezahlt.

9. April 1945.
Immobiliengenossenschaft Zaihaus, in Luzern (SHAB. Nr. 110 vom
14. Mai 1937, Seite 1118). Einzelunterschrift wurde erteilt an Dr. phil.
Walter Zai, von Bad Ragaz und Luzern, in Frei bürg. Das einzige Mitglied
desVorstandes, Peter Zai, ist von Bad Ragaz und Luzern. Dr. phil. Rudolf
Zai ist nun wohnhaft in Schwyz und ebenfalls von Bad Ragaz und Luzern.

9. April 1945. Liegenschaften usw.
« Anker » Aktien-Gesellschaft, in Luzern, Liegcnschaftsverwaltungen usw.
(SHAB. Nr. 249 vom 23. Oktober 1940, Seite 1939). An der General-,
Versammlung vom 5. März 1945 haben die Aktionäre § 1 der Statuten
abgeändert. Der Sitz der Gesellschaft wurde nach Grosswangen verlegt
und die Firma abgeändert in: Anker A.G. Leo Balmer-Ott ist aus dem
Verwaltungsrate ausgeschieden und seine Unterschrift erloschen. Der
Verwaltungsrat wurde wie folgt bestellt: Präsident ist Dr. jur. Hans Fischer,
von Grosswangen, und weiteres Mitglied ist Josef Stutz, von Grosswangen
und Schongau, beide in Grosswangen. Sie führen Kollektivunterschrift.
Das Aktienkapital von Fr. 20 000 ist voll einbezahlt.

9. April 1945.

Volkshausverein Luzern, in Luzern, Genossenschaft (SHAB. Nr. 179 vom
4. August 1943, Seite 1775). An der Generalversammlung vom 25. März 1944

hat sich diese Genossenschaft in Anpassung an das neue Recht neue Statuten
gegeben. Die Firma lautet nun: Volkshausgenossenschaft Luzern (VGL).
Die Genossenschaft bezweckt vorab den Betrieb des Volkshauses Luzern
sowie des Gasthauses Kreuzstutz (Volkshaus II) und eventuell weiterer
ähnlicher, der sozialdemokratischen Arbeiterschaft dienenden
Unternehmungen. Das Tätigkeitsgebiet kann indessen durch Generalversamm-
lungsbeschluss auch auf andere, für die Arbeiterschaft notwendig erscheinende

Betriebe und Unternehmungen ausgedehnt werden. Die Mitteilungen

an die Mitglieder erfolgen durch Publikation im sozialdemokratischen
Par teiorgan, zurzeit in der « Freien Innerschweiz ». Die Bekanntmachungen
geschehen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Vorstand besteht
aus 7 bis 9 Mitgliedern (bisher aus 7 bis 11). Unterschrift führen wie bisher
Präsident oder Vizepräsident kollektiv mit Sekretär oder Kassier. Die
übrigen publizierten Tatsachen werden nicht berührt, ebenso ist im Vorstand
keine Aenderung eingetreten. Das Geschäftsdomizil befindet sich
Obergrundstrasse 5.

9. April 1945. Konditoreiwirtschaft.
Caspar Barengo, in Luzern (SHAB. Nr. 195 vom 21. August 1940, Seite
1524). Die Firma wird abgeändert in; C. Barengo und verzeigt als Geschäftsnatur:

Betrieb der Konditoreiwirtschaft « Cafe Altstadt » und als Geschäftsdomizil:

Weggisgasse 11.

9. April 1945. Baumschule usw.
Fritz Dov6, in Ebikon, Baumschule und Gartengestaltung (SHAB. Nr. 26

vom 3..Februar 1931, Seite 214). Der Inhaber ändert die Firma ab in:
F. DovL

Scbwyz — Scbwyz — Svilto
10. April 1945. Mosterei, Brennerei.

Kl.Dober, in Küssnacht am Rigi. Inhaber dieser Firma ist Kiemenz
Dober-Pfrunder, von und in Küssnacht am Rigi. Mosterei, Brennerei. Lang-
weid.

10. April 1945. Schreinerei.
Alois Rickenbacher & Sohn, in Muotathal. Alois Rickenbacher und Paul
Rickenbacher, beide von und in Muotathal, sind unter dieser Firma eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juni 1942 ihren Anfang
nahm. Mechanische Schreinerei.

10. April 1945. Velos, Schreib- und Nähmaschinen usw.
Hermann Mühiethaier, in Lachen (SHAB. Nr.42 vom 19.Februar 1941,
Seite 338). Die Firma ändert die Geschäftsnatur ab in: Handel mit Velos,
Schreib- und Nähmaschinen, Reise- und Rasierartikeln, Landesprodukten
und Viehhütapparaten.

Obwalden — Unterwald-le-haut — Unterwaiden alio
10. April 1945.

Stutz-Chrlsten, Gast- & Touristenhaus Alpenklub, in Engelberg (SHAB.
Nr. 265 vom 12. September 1934, Seite 3118). Die Firma wird infolge
Verkaufs des Geschäftes gelöscht.

10. April 1945.
F. Stutz, Gast- & Touristenhaus Alpenklub, in Engelberg. Inhaber der
Einzelfirma ist Fritz Stutz-Husmann, von Oberkirch (Luzern), in Engelberg.
Gasthaus- und Restaurationsbetrieb.

10. April 1945. Bäckerei usw.
Plus Huber, in Alpnachstad, Gemeinde Alp nach. Inhaber der Einzelfirma

ist Pius Huber, von Jonen, Bezirk Bremgarten (Aargau), in Alpnachstad,

Gemeinde Alpnach. Bäckerei und Konditorei.
10, April 1945. Kunstschreinerei usw.

Theo von Ah & Söhne, in Sachsein. Theodul von Ah und die Söhne
Albert und Otto von Ah, alle von und in Sachsein, sind unter dieser Firma
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1945 begonnen
hat. Kunstschreinerei und Innenausbau.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

11 avril 1945.
Couvre-pleds, Socl6t6 anonyme (Steppdecken Aktlengeseilschaft), ä
Fribourg (FOSC. du 24 janvier 1934, n° 19, page 215). La maison a transfürü
son siege Rue de la Carrifere 16.

Solofburn — Soleure — Soletta
Bureau Kriegstetten

10. April 1945. Mechanische Werkstätte.
Elise Kanziger-Binz, in Zuchwil, mechanische Werkstätte (SHAB.
Nr. 221 vom 23. September 1942, Seite 2148). Die Firma wird infolge
Todes der Inhaberin gelöscht.

10. April 1945. Mechanische Werkstätte.
Adolf Kanziger, in Zuchwil. Inhaber dieser Einzelfirma ist Adolf Kanziger,
Von Koppigen, in Zuchwil. Mechanische Werkstätte. Eichcnweg 327.

Bureau Stadt Solothurn
10. April 1945. Wand- und Bodenbeläge usw.

Urs Enzler, in Solothurn. Inhaber dieser Einzelfirma ist Urs Enzler, von
und in Solothurn. Wand- und Bodenbeläge, Ausführung von Spezialböden.
Hubelmattstrasse 5.

10. April 1945. Textilwaren.
Reinhard & Cle., in Solothurn, Kollektivgesellschaft, Fabrikation von
und Handel mit Textilwaren aller Art (SHAB. Nr. 149 vom 28. Juni 1944,
Seite 1452). Der Gesellschafter Renü Thalmann führt die Kollektivunterschrift

nicht mehr.
10. April 1945.

Interessengemeinschaft für Industrielle Torfversorgung Solothurn, in
Solothurn. Unter dieser Firma besteht eine Genossenschaft im Sinne des
29. Titels des Obligationenrechtes, welche die Selbstversorgung ihrer
Mitglieder mit Torf auf dem Wege gemeinsamer Selbsthilfe und Produktion
zum Zwecke hat. Die Statuten datieren vom 22. März 1945. Das
Genossenschaftskapital zerfällt in Anteilscheine von Fr. 7000. Jede persönliche
Haftbarkeit ist ausgeschlossen. Alle Bekanntmachungen erscheinen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die Verwaltung der Genossenschaft
besteht aus 3 Mitgliedern. Die Genossenschaft wird vertreten durch die
Mitglieder der Verwaltung, je kollektiv zu zweien unter sich oder mit dem
Sekretär. Die Verwaltung besteht aus: Kurt Spillmann, von und in
Solothurn, Präsident; Paul Jenzer, von Thunstetten, in Solothurn; Walter
Kissling, von Wolfwil, in Solothurn. Sekretär ist Dr. Kurt Stampfli, von
Aeschi (Solothurn), in Solothurn. Geschäftsdomizil: Gurzelngasse 30, im
Advokaturbureau Dr. Kurt Stampfli.

11. April 1945. Vervielfältigungszubehör usw.
Santschy & Cle., in Solothurn, Fabrikation und Verkauf von
Vervielfältigungszubehör, insbesondere von Dauermatrizen, Vervielfältigungsfarben,

Korrekturlack und Entwickler sowie Verkauf von Vervielfältigungsapparaten,

Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 213 vom 12. September
1932, Seite 2174). Die Gesellschaft hat den Sitz nach Biel verlegt (SHAB.
Nr. 79 vom 6. April 1945, Seite 782). Die Firma wird daher im Handelsregister

von Solothurn von Amtes wegen gelöscht.
11. April 1945.

Papeterie Carl Scherers Witwe Aktiengesellschaft In Llq., in Solothurn
(SHAB. Nr. 171 vom 24. Juli 1941, Seite 1438). Nachdem die Liquidation
der Gesellschaft beendet ist, wird die Firma gelöscht.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
9. April 1945. Spczial-Holzbearbcitungsmaschinen usw.

F. Süffert-Bürner Aktiengesellschaft, in Basel (SHAB. Nr. 14 vom
18. Januar 1944, Seite 139). Das Domizil befindet sich nun Aeschen-
graben 5.

9. April 1945. Wirtschaft.
Pletro Bertazzo, in Basel (SHAB. Nr. 250 vom 26.0ktober 1926, Seite
1884). Die Geschäftsnatur wird abgeändert in Wirtschaftsbetrieb. Das
Domizil befindet sich nun Barfüssergasse 12.
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9. April 1945.
Personalfürsorgefonds der Scormin A.G., in Basel. Unter diesem Namen
besteht auf Grund der Urkunde vom 27. März 1945 eine Stiftung, welche
die Fürsorge für die Angestellten und Arbeiter der Stifterin sowie für ihre
Angehörigen und Hinterlassenen bezweckt. Der Stiftungsrat besteht aus
den jeweiligen Mitgliedern des Verwaltungsrates der Stifterin, gegenwärtig
aus Max Strauch-Keller, von und in Basel. Er führt Einzelunterschrift.
Domizil: Dreispitz, Zufahrtstrasse 8.

9. April 1945. Kunstgewerbliche Artikel usw.
Arve A.G. (Arve S.A.), in Basel. Unter dieser Firma bildet sich auf Grund
der Statuten vom 5. April 1945 eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt die
Fabrikation von und den An- und Verkauf von kunstgewerblichen Artikeln
aller Art sowie von Möbeln und Textilien. Das Grundkapital beträgt
Fr. 50 000, eingeteilt in 100 voll einbezahlte Namenaktien zu Fr. 500.

Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Dem
Verwaltungsrat aus 1 bis 5 Mitgliedern gehören an: Werner Lauterbach-Neher,
von Basel, als Präsident; Walter Grieder, von Kilchberg (Basel-Land),
und Georg Würtz, von Basel; alle in Basel. Die beiden ersten zeichnen zu
zweien. Domizil: Clarastrasse 43.

10. April 1945.
Schweizerische Gesellschaft für elektrische Industrie (Soci£t£ Suisse d'In-
dustrie Electrique), in Basel (SHAB. Nr. 219 vom 18. September 1944,
Seite 2071). Aus dem Verwaltungsrat ist Hermann Wegelin aasgeschieden.
Neu wurde in den Verwaltungsrat gewählt Dr. Robert C.Vogel, von Zürich,
in Rüschlikon.

10. April 1945.
Elektroanlagen A.G., in Basel- (SHAB. Nr. 74 vom 28. März 1944, Seite
731). Aus dem Verwaltungsrat ist Wilhelm Samuel Mcrian ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde in den Verwaltungsrat gewählt
Dr. Albert Linder, von und in Zürich.

10. April 1945. Bureaumaschinen usw.
<i Copia» J. Cattaruzza & V. Schwarb, in Basel. Joseph Cattaruzza, von
Roche d'Or, in Duggingen, und Vinzenz Schwarb, von Eiken, in Basel,
haben unter obiger Firma eine Kollektivgesellschaft gebildet, die am
1. April 1945 begonnen hat. Fabrikation von und Handel mit
Bureaumaschinen und Zubehörden. Drahtzugstrasse 28.

10. April 1945. Textilwaren.
Heinrich Schulthess & Co., in Basel (SHAB. Nr. 147 vom 26. Juni 1944,
Seite 1435). Der Kommanditär Teofilo Schulthess wohnt nun in Basel.
Das Domizil der Firma befindet sich nun Oberer Rheinweg 45.

10. April 1945. Bureaubedarfsartikel usw.
Huber-Ender A.G., in Basel (SHAB. Nr. 139 vom 16. Juni 1944, Seite
1355). Das Domizil der Firma befindet sich nun Pelikanweg 10.

11. April 1945. Architekturbureau.
Suter & Burckhardt, in Basel (SHAB. Nr. 197 vom 25. August 1943,
Seite 1911). In die Kollektivgesellschaft ist der bisherige Prokurist Peter
Friedrich Suter-Dürsteler als neuer Gesellschafter eingetreten. Seine
Prokura ist erloschen.

11. April 1945. Maschinen, Chemikalien usw.
Regor G.m.b.H., in Basel. Unter dieser Firma bildet sich auf Grund der
Statuten vom 9. April 1945 eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung.'
Sie bezweckt die Uebernahme und Weiterführung des bisher von Jean
Chiantelassa-Ermini ohne Eintrag im Handelsregister unter dem Namen
Jean Chiantelassa, « Regor »-Apparate, in Basel, betriebenen Geschäfts, also
die Fabrikation von und den Handel mit Maschinen und Apparaten für
Industrie und Gewerbe, den Import von und den Handel mit Chemikalien
und die Auswertung von Patenten. Das Stammkapital beträgt Fr. 20 000.
Gesellschafter sind: Jean Chiantelassa-Ermini, italienischer
Staatsangehöriger, in Basel, mit einer Stammeinlage von Fr. 19 000, und seine mit
ihm in Gütertrennung lebende Ehefrau Ersilia Chiantelassa-Ermini mit
einer Stammeinlage von Fr. 1000. Die Gesellschaft übernimmt von Jean
Chiantelassa-Ermini das genannte Geschäft laut Uebernahmebilanz per
31. Dezember 1944, wonach die Aktiven Fr. 43 479.04 und die Passiven
Fr. 23 399.08 betragen, zum Anrechnungswert von Fr. 20 079.96. Hiervon
dienen Fr. 19 000 zur vollständigen Liberierung der Stammeinlage deä

Einbringers, die restlichen Fr. 1079.96 werden ihm gutgeschrieben. Die
Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt.
Geschäftsführer ist Jean Chiantelassa-Ermini. Zur Prokuristin wurde ernannt
Ersilia Chiantelassa-Ermini. Beide führen Einzelunterschrift. Domizil;
Greifengasse 18.

11. April 1945.
Experta, Organisations- und Revisions-Treuhand A.G., Zweignieder-f
lassung in Basel (SHAB. Nr. 259 vom 5. November 1943, Seite 2479),
mit Hauptsitz in Zürich. Das Domizil befindet sich nun Elisabethen-1
strasse 29.

11. April 1945. Textilwaren usw.
Cotex A.G., in Basel (SHAB. Nr. 9 vom 13. Januar 194#, Seite 112).
Das Domizil der Firma befindet sich nun Elisabethenstrasse 29.

11. April 1945. Waren und Rohstoffe aller Art.
H. R. Bohner A.G., in Basel, Waren und Rohstoffe aller Art (SHAB.
vom 11. Oktober 1944, Seite 2262). Die Firma hat ihren Sitz nach
Lausanne verlegt (SHAB. Nr. 80 vom 7. April 1945, Seite 792) und wird
daher im Handelsregister Basel-Stadt von Amtes wegen gelöscht. '

11. April 1945. Import und Export.
Walter Weiss & Co., in Basel (SHAB. Nr. 28 vom 3. Februar 1945, Seite
287). Der unbeschränkt haftende Teilhaber Walter Weiss wohnt nun in
der Neuenwelt, Gemeinde Münchenstein. '

Tessin — Tessin — Ticino

Ufficio di Lugano
10 aprile 1945. Caffö.

Domeniconi Mario, in Lugano. Titolare ö Mario Domeniconi, fu Pio, da;
Lugano, suo domicilio. Esercizio del «Caffä dclla posta», in Piazza Dante 5.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau de Cossonay
11 avril 1945. Liöge.

Robert Bula, Ha Sarraz. Le chef de la maison est Robert-Amödöe Bula,
de Galniiz (Fribourg), ä La Sarraz. Manufacturage de liöge.

Bureau de Grandson
11 avril 1945. Agrafes pour courroies de transmissions.

Henri Jaques-Burnier, ä Ste-Croix (FOSC. du 20 niars 1920, n° 66, page
575), fabrication et vente d'agrafes pour courroies de transmissions. Cette
raison individuelle est radiöe ensuite de remise dn commerce k la maison
«Renö Morard-Jaques», ä Ste-Croix.

11 avril 1945. Agrafes pour courroies de transmissions.
Rend Morard-Jaques, ä Ste-Croix. Le chef de cette raison individuelle
est Ren6 Morard, fils d'Albert, d'Ayent (Valais), a Ste-Croix. Cette maison
reprend le commerce de la raison «Henri Jaqnes-Burnier», ä Ste-Croix, radiöe.
Fabrication et vente d'agrafes pour courroies de transmissions (Marque
«Teil», Systeme Adler). •

Bureau de Lausanne
10 avril 1945.

Socidtd Immobilere Rue St-Franjois N°7, a Lausanne, societd auonyme
(FOSC. du 3 juin 1941). L'administrateur Andrö Serment est ddcddd; sa
signature est radiee; il n'est pas remplacö. L'administrateur inscrit Lonis
Bourgeois est nommd president et signe collectivernent avec John Herren
(inscrit), nommd vice-prdsident.

10 avril 1945. Articles de bureau, mcrcerie, etc.
E. Kalbfuss «Comptoir Mercura», ä Lausanne. Le clief de la maison est
Eugöne Kalbfuss, de Coinsins (Vaud), ä Lausanne. Representations, ventes
en gros et ddtail d'articles de bureau et papeterie, de bazar, quincaillerie,
ferronnerie, machines; articles de lingerie, mcrcerie et bonneterie et toutes
fournitures pour l'industrie et l'artisanat. Avenue de Jurigoz 20.

11 avril 1945. Hötel-pension.
Bertha de Crousaz, ä, Lausanne, exploitation d'un hötel-pension ä l'en-
seigne «Hötel-pension Albion» (FOSC. du 27 fevrier 1929). La raison est
radiöe pour cause de remise du commerce.

11 avril 1945. Alimentation, etc.
H.-C.Pellchet, ä, Lausanne, alimentation, primeurs, charcuterie et vius
(FOSC. du 9 mars 1942). La raison est radiee ensuite de remise de
commerce.

11 avril 1945. Alimentation, prodnits de nettoyage, etc.
R. Tharin, k Lausanne. Le. chef de la maison est Roland Tharin, allie
Burnand, de Champagne (Vand), ä Lausanne. Alimentation, primenrs,
charcuterie, vins et produits de nettoyage, ä l'enseigne: «La Ruche». Rue du
Grand St-Jean 4.

11 avril 1945. Reconvrenient de cröances.
Struby, Golay et Cie, k Lausanne. Sous cette raison sociale, il a 6te
constituö une societö en commandite qui a commeneö le 27 niars 1945. Elle
a pour assoeiös indöfiniment responsables Henri Golay, du Lieu et dn Chenit,
et Noöl Struby, de Schwyz, les deilx ä Lausanne, et pour associe commandit&ire
Roland Muller, de Savigny (Vaud), ä Vevev, avec une commandite de
fr. 2000. Recouvrement de cröances de toute nature, principalenient par l'en-
caissement ä domicile, et toutes operations ayant un rapport direct ön
indirect avec le but social. Chemin des Retraites 3, chez Henri Golay.

11 avril 1945. Accessoires pour cycles, etc.
P.-Ed.Piguet, k Lausanne, accessoires et pieces detachees ponr cycles
en gros (FOSC. du 29 juin 1944, page 1462). La raison est radiee d'office en
raison du transfert du siöge ä Chavannes prös Ren ens (FOSC. du
9 avril 1945, page 800). i

11 avril 1945. Produits chiiniques, miniers, etc.
Alfred Delisle, k Lausanne. Le chef de la maison est Alfred Delisle,
öpoux söparö de biens de Bertha, nöe Payot, de et ä Lausanne. Agence
exclusive pour la Suisse et bureau de reprösentations industrielles et com-
merciales de produits chimiques, miniers et autres. Avenue de Morges 25.

11 avril 1945.
Sociätä immobilere Louve-Grand-Saint-Jean (Societö anonyme), k
Lausanne (FOSC. du 18 mars 1931). Le bureau est transförö Mötropolc Bel-
Air .l, chez E.-F. Vallotton, görant.

11 avril 1945. Gaz comprimös.
Sociötö Anonyme du Primagaz (Primagaz Aktiengesellschaft) (Primagaz
Societä Anonima), ä, Lausanne, distribution de gaz comprimös (FOSC.
du 25 jauvier 1945, page 216). Le bureau est transfdrd Cötes de Montbenon 26,
dans ses locaux.

Bureau de Rolle
10 avril 1945.

Sociätä immobilere de la Promenthouse, ä Rolle, sociötö anonyme (FOSC.
du 3 avril 1941, n° 79, page 653). Cette raison est-radiöe d'office du registre
du commerce de Rolle par suite de transfert du siöge social ä, Gland
(FOSC. du 7 fövrier 1945, page 312).

Wallis — Vaiais — Vallese

Bureau de Sl-Maurice
9 avril 1945. Iinmenbles.

Mayor et Cie, k Monthey. Andrö Mayor, d'Echallens, ä. Lausanne; Ernest
Ilg, de et ä Genöve, et Thäopliile Raboud, de et ä. Monthey, ont constituö
sous cette raison sociale une sociötö en nom collectif qui a commencö le
20 mars 1945. La sociötö est engagöe par la signature collective de denx
assoeiös. Achat et vente d'immeubles et toutes operations mobileres et im-
mobilieres en relation avec ce but. Banque populaire valaisanne.

9 avril 1945. Epicerie, etc.
Rose et Ldon Amacker, ä St-Maurice, exploitation d'une öpicerie-bazar
sous l'enseigne «Bazar Agaunois», sociötö en nom collectif (FOSC. du
21 octobre 1929, page 2096). La soci6t6 est dissoute depuis le 31 döcembre
1944. La liquidation ötant terminöe, cette raison sociale est radiee. L'actif
et le passif et la suite des affaires ont 6t6 repris par l'associö L6on Amacker,
ci-aprös inscrit sous la raison «L6on Amacker, Bazar Agaunois», ä Saint-
Maurice.

9 avril 1945.
Läon Amacker, Bazar Agaunois, äSt-Maurice. Le chef de la maison est
L6on Amacker, de et k St-Maurice. La maison a repris l'actif et le passif
et la suite des affaires de la söciötö en nom collectif «Rose et L6on
Amacker», ä St-Maurice, qui est radiee Exploitation d'nne öpicerie-bazar.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel

Bureau de Neuchätel

10 avril 1945. Boulangerie, etc.
Robert Bornand, ä NeuchäteL Le chef de cette raison est Robert-Alfred
Bornand, de Ste-Croix, ä Neuchätel. Boulangerie,-pätisserie. Ecluse 31.
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Verfügung Nr. 622 A/45 der Eidgenössischen Preiskontrollstelle
fiber Preise für Schiachtkaninchen

(Vom 12. April 1945)

Die Eidgenössische Preiskontrollstelle, gestützt auf die Verfügung 1

des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 2. September 1939,
betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz der regulären
Marktversorgung, im Einvernehmen mit der Sektion Fleisch und Schlachtvieh

des Eidgenössischen Kriegs-Ernährungs-Amtes, in Ergänzung ihrer
Verfügung Nr. 622 A/44, vom 3. Juli 1944, verfügt:

1. Kaninchenragout. Der mit Verfügung Nr. 622 A/44, vom 3. Juli
1944, festgesetzte Detailhöchstpreis von Fr. 9.— je Kilo versteht sich für
Kaninchenragout ohne Kopf und Pfoten, aber mit Leber und Lunge.

Werden Kopf und/oder Pfoten mitgeliefert, darf höchstens der für
ganze Kaninchen festgesetzte Preis in Anwendung gebracht werden.

2. Flelschkäse aus Kaninchenfleisch. Hiefür werden nachstehende
Höchstpreise festgesetzt:

Lieferung an Wiederverkäufer, franko Empfänger Fr. 8.50 je Kilo
Lieferung an Konsumenten Fr. 10.— je Kilo

bzw. Fr. 1.— je 100 g.

Die Detailverkaufspreise verstehen sich netto, ohne Wust. Soweit
der Detailhandel üblicherweise Rabatte bzw. Rückvergütungen gewährt,
können die in dieser Verfügung angesetzten Nettoverkaufspreise entsprechend

erhöht werden. Jedoch darf sich nach Abzug der Rückvergütung
äusscrstenfalls der höchstzulässige Nettoverkaufspreis ergeben.

3. Die Hersteller von Konserven und sonstigen Fleischwaren aus
Kaninchenfleisch sind verpflichtet, ihre Verkaufspreise der Eidgenössischen
Preiskontrollstelle zur Genehmigung zu unterbreiten. Preisgenehmigungen
für Fleischkäse, die vor Erlass der vorliegenden Verfügung erteilt wurden,
werden aufgehoben.

4. Verbot übersetzter Gewinne, Gebot der Preissenkung. Vorstehende
Preise sind Höchstpreise. In keinem Fall darf für eine Leistung eine
Gegenleistung gefordert oder angenommen werden, die, unter Berücksichtigung
der brancheüblichen Selbstkosten, einen mit der allgemeinen Wirtschaftslage

unvereinbaren Gewinn verschaffen würde. Insbesondere dürfen
vorstehende Preise nur solange und soweit angewendet werden, als die ihrer
Festsetzung zugrunde gelegten Kosten entstehen. Treten nachträglich
Kostensenkungen ein, so hat ohne besondere Aufforderung eine entsprechende

Preissenkung zu erfolgen.
5. Widerhandlungen gegen diese Verfügung werden nach den

Bestimmungen des Bundesratsbeschlusses vom 17. Oktober 1944 über das

kriegswirtschaftliche Strafrecht und die kriegswirtschaftliche Strafrechtspflege

bestraft.
6. Diese Verfügung tritt am 14. April 1945 in Kraft. Gleichzeitig

werden die mit dieser Verfügung im Widerspruch stehenden Einzelverfügungen

aufgehoben.
Die vor dem Inkrafttreten der vorliegenden Verfügung eingetretenen

Tatbestände werden auch fernerhin nach den bisherigen Bestimmungen
beurteilt.

Prescriptions n° 622 A/45 de i'Oftice ftöörai du contröie des prlx
concernant ies prix des iapins d'abattage

(Du 12 avrll 1945)

L'Office föderal du contröie des prix, vu l'ordonnance 1 du Departement

föderal de l'economic publique, du 2 septembre 1939, concernant le
coüt de la vie et les mesures destinöes ä protöger le marchö, d'entente avec
la Section viande et bötail de boucherie de 1'Office föderal de guerre pour
l'alimentation, pour completer ses prescriptions n° 622 A/44, du 3 juillet
1944, present: x

1. Ragoüt de lapin. Le prix de detail maximum de fr. 9 par kilo, fixö
par les prescriptions n° 622 A/44, du 3 juillet 1944, s'entend pour le ragoüt
de lapin sans töte et sans pattes, mais avec fole et poumon.

Lorsque le ragoüt est livrö avec töte et avec ou sans pattes, tout au plus
le prix fixö pour les lapins entiers peut ötre appliquö.

2. Galantine de viande de lapin. Les prix maximums suivants sont
fixös:
pour la llvruisou aux revendeurs, franco domicile du dcsthiulaire fr. 8.50 par kilo
pour la llvralson anx consoinmateurs fr. 10.— par kilo

ou fr. 1.— par 100 g

Les prix de vente au detail s'entendent nets, IChA. non compris.
Lorsque les dötaillants accordent des rabais ou des ristournes, les prix de
vente nets fixös par ces prescriptions peuvent ötre augmentös en
consequence. Cependant, le prix de vente net,.aprös deduction de ces bonifications,
ne doit pas döpasser le taux maximum autorisö.

3. Les fabricants de conserves ou d'autres produits de viande de lapin
sont tenus de soumettre leurs prix de vente ä l'approbation du Service föderal
du contröie des prix. Les autorlsatlons de prlx accordöes pour la galantine
avant la publication des prösentes prescriptions sont annulöes.

4. Interdiction des bönöflces IUI cites et obligation d'abalsser les prlx.
Les prix ci-dessus sont des maximums. En aueun cas, il ne peut ötre exigö
ou aeeeptö, pour une prestation, une contreprestation qui procurerait —
compte tenu du prix de revient usuel de la branche en question — un bönö-
fice incompatible avec la situation öconomique gönörale. En particulier,
les prix maximums autorisös ne peuvent ötre appliquös qu'aussi longtemps
et dans la mesure oü les frais ayant servi de base ä leur fixation existent.
Si ces frais venaient ä baisser ultörieurement, une reduction de prix cor-
respondante devrait intervenir sans invitation speciale.

5. Quiconque contrevient aux prösentes prescriptions est passible
des sanctions prövues ä l'arrötö du Conseil föderal du 17 octobre 1944
concernant le droit pönal et la procedure pönale en matiöre d'öconomie de guerre.

6. Ces prescriptions entrent en vigueur le 14 avril 1945. Simultanöment,
les decisions d'espöce contraires aux dispositions des prösentes prescriptions

sont rapportöes.
Les faits antörieurs A la promulgation des prösentes prescriptions

restent soumis aux dispositions pröcedemment en vigueur.

Prescrizlone N. 622 A/45 deü'Ufflcio federate di controllo dei prezzi
concernente i prezzi dei conigli da maeeiio

(Del 12 aprile 1945)

L'Ufficio federale di controllo dei prezzi, vista l'ordinanza 1 del Diparti-
mento federale dell'economia pubblica, del 2 settembre 1939, concernente
il costo della vita e le misure per proteggere l'approvvigionaniento regolare
del mercato, d'intesa con la Sezione della carne e del bestiame da macello
dell'Ufficio di guerra per i viveri, a modifica della sua prescrizione
N. 622 A/44, del 3 luglio 1944, prescrive:

1. Stufato (ragoüt) di conigllo. II prezzo di dettaglio massimo di
fr. 9 il chilo fissato dalla prescrizione N. 622 A/44, del 3 luglio 1944, s'in-
tende per lo stufato (ragoüt) di coniglio senza testa e senza zampe, ma con
legato e polmonl.

Se lo stufato (ragoüt) vien fornito con testa e con o senza zampe, pnö
essere applicato tutt'al piü il prezzo stabilito per i conigli intieri.

2. Pasticci (pätös, galantlna) di carne di coniglio. Sono stati fissati
i seguenti prezzi massimi:

per mercc fornita a rivenditori, franco destinatario fr. 8.50 il chilo
per merce fornita a consumatori fr. 10.— il chilo

risp. fr. 1.— i 100 g

I prezzi di vendita al dettaglio s'intendono netti, non compresa l'im-
posta sulla eifra d'affari. In quanto i dettaglianti accordino alia loro clien-
tela dei ribassi o abbuoni, i prezzi di vendita netti fissati da questa prescrizione

possono essere corrispondentemente maggiorati. Tuttavia, dedotto
l'abbuono o il ribasso, non dovranno risultare dei prezzi netti superiori
a quelli stabiliti.

3. II fabbricante di conserve o di altri prodotti di carne di coniglio ha
l'obbligo di sottoporre i prezzi di vendita per l'approvazione all'Ufficio
federale di controllo dei prezzi. Le autorizzazionl di prezzo accordate per
1 pasticci prima della pubbllcazlone delle presenti disposlzloni sono considerate
come annullate.

4. Divieto dl guadagni eccessivi e obbligo di ridurre i prezzi. I prezzi
suindicati s'intendono come prezzi massimi. £ assolutamente vietato di
esigere o accettare per una prestazione una controprestazione che, tenuto
conto del prezzo di costo usuale nel ramo, procurerebbe un profitto incom-
patibile con la situazione economica generale. In modo particolare i prezzi
summenzionati possono essere applicati solo se c fintanto esistono effetti-
vamente le spese prese come base per la loro fissazione. Nel caso in cui
queste spese dovessero diminuire, i prezzi devono essere ridotti senz'altro
in modo corrispondente.

5. Chiunque contravviene alia presente prescrizione sarä punito con-
formemente alle disposizioni previste dal decreto del Consiglio föderale
del 17 ottobre 1944 concernente il diritto e la procedura penale'in materia
di economia di guerra.

6. La presente prescrizione entra in vigore il 14 aprile 1945. Sono abrogate

alia stessa data le singole disposizioni che sono in contraddizione con
la presente.

I fatti avvenuti prima della promulgazione della presente prescrizione
continueranno ad essere giudicati in base alle disposizioni vigenti finora.

Verfügung Nr. 130 des Eidgenössischen Kriegs-Ernährungs-Amtes
fiber die Abgabe von Lebens- und Futtermitteln
(Fetteinsparung bei der Streichziger-Fabrikation)

(Vom 9. April 1945)

Das Eidgenössische Kriegs-Ernährungs-Aint, gestützt auf die Verfügung
Nr. 36, vom 23. September 1942, des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements

Uber die Sicherstellung der Landesversorgung mit Lebens- und Futtermitteln

(Lenkung von Produktion und Absatz), verfügt:
Art. 1. Ab 16. April 1945 ist die Herstellung von Streichziger mit einem

Fettgehalt von über 6% in Trockensubstanz untersagt.
Art 2. Widerhandlungen gegen diese Verfügung und die gestützt darauf

erlassenen Ausführungsbestimmungen und Eiuzelweisungeu werden gemäss
Bundesratsbeschluss vom 17. Oktober 1944 über das kriegswirtschaftliche
Strafrecht und die kriegswirtschaftliche .Strafrechtspflege bestraft.

Art. 3. Diese Verfügung tritt ain 16. April 1945 in Kraft. Die Sektion
für Milch und Milchprodukte des Eidgenössischen Kriegs-Ernährungs-Amtes
ist mit dem Vollzug beauftragt. •

*
Ordonnance n° 130 de i'Office födöral de gnerre poor l'alimentation

snr ia vente de denrdes alimentaires et fonrrageres
(Economle de graisse dans la fabrication du serac ä tartiner)

(Du 9 avril 1945)

L'Office fedöral de guerre pour l'alimentation, vu 1'ordomiance n" 36
du Departement fedöral de l'öconomie publique, du 23 septembre 1942, teudant
A assurer l'approvisionnement du pays en denröes alimentaires et fourragöres
(contröie de ia production et de l'ecoulement), a r r ö t e :

Article premler. Dös le 16 avril 1945, il est interdit de fabriquer du
sörac A tartiner contenant plus de 6% de grais3e dans la matiöre söche.

Art. 2. Les infractions aux dispositions de la presente ordonnance, aux
prescriptions et aux decisions d'espöce seront r6priiuees conforin6meht A
l'arrätö du Conseil föderal du 17 octobre 1944 concernant le droit pönal et
la procedure pönale en matiöre d'öconomie de gueire..

Art. 3. La prösente ordonnance entre en vigueur le 16 avril 1945.

La Section du lait et des produits laitiers de I'Office fedöral de guerre
pour l'alimentation est chargöe d'en assurer l'exöcution.

Redaktion:
Handelsabteilung des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements in Bern

Redaction:
Division du commerce du Departement föderal de röoonoiuie publique A Berne
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AVIS AUX PORTEURS DE TITRES BELGES

DETENUS EN SUISSE

En execution de l'arrötd-loi pris par Ie gouvernement beige le 6 octobre 1944,
il est procddd ä nn recensement gdndral des titres beiges ddtenus en Suisse.

Sont visds par le recensement tous les titres beiges au porteur, quelle que
soit leur denomination, emis par les pouvoirs • publics de Belgique et du Congo
beige, les socidtds beiges par actions, les trustees beiges, les socidtds congolaises
ä responsabilitd limitde et le Coraite national du Kivu.

Le recensement a lieu du 16 avril au 15 mai 1945.

Les ddtenteurs sont tenus de declarer leurs titres ä l'intention du ministre
des finances sur la formule de döclaration dtahlie ä cet effet lis doivent s'adresser
ä une banque Suisse agrdde par le gouvernement beige, oü les formules requises
se trouvent ä leur disposition.

En vertu de l'article 10 de l'arrete-loi du 6 octobre 1944, les tilres ddclards
doivent etre directeraent remis en ddpöt k la banque qui regoit la declaration.

Les banques suisses agrddes pour recevoir la declaration et le ddpöt des
titres beiges sont les banques membres de la convention Affidavits A de I'Asso-
ciation Suisse des banquiers.

Les titres qni ne seront pas ddclarcs dans Ie delai prescrit sont annulds et
leur contre-valcur est attribude h l*Etat beige.

Les titres ne peuvent faire l'objet d'aucun acte de disposition avant qu'il
n'ait dtd justifid dans les conditions k ddterminer par le ministre des finances
qu'ils sont, depuis le 10 mai 1940 et sans interruption, la propridtd de ressortis-
sants beiges, allids ou neutres.

Legalion de Belgique.

Societe anonyme commerciale et industrielle de confiserie
Place de la Fusterie 9/11, Gendve

Messieurs les actionnaires sont convoquds en assemblde gdndrale ordinaire
pour le mardi 24 avril 1945, 5 14 heores, an sidge de la socidtd.

ORDRE DU JOUR :

1. Rapport du conseil d'administration pour 1'exercice 1944.
2. Discussion et approbation du bilan et du compte de profits et pertes.
3. Nomination d'un administrateur et du commissaire aux comptes.
4. Propositions individuelles.

Le bilan et le compte de profits et pertes ainsi que les rapports du conseil
et du commissaire aux comptes sont ä la disposition de Messieurs les actionnaires
qui pourront en prendre connaissance dds ce jour au siege de la socidtd.

X 60 LE CONSEIL D'ADMINISTRATION.

COMMUNE DE LAUSANNE
Empruni 3% % de 1933

AMORTISSEMENT DE 1945

12* Urago de 368 obligations remboursables ä fr. 1000 le 1" Joillet 1945
776— 800 3776—3800 6085—6100 9751— 9800

2751—2775 4826—4850 6901—6950 10451—10500
3001—3025 6026—6050 7151—7200 12801—12802 *

* Les obligations n0< 12803/12850 sorties avec la sdrie 12801/12850 seront rcmbour-
lables le 1" julllct 1946.

Les obligations suivantes n'ont pas encore dtd prdsentdes an remboursementt
Amortissemcnt de 1939: n°' 5767, 7795.
Amortisscment de 1940: n0> 5200, 6594.
Amortissement de 1942: n" 2840, 11255, 11278.
Amortissement de 1943: noa 4390/4, 5534/5, 5546/50, 8373, 8397/8.
Amortissement de 1944: n°' 3092, 5713, 5714, 6853. L 83

Lausanne, lc 29 mars 1945. DIRECTION DES FINANCES.

•Internationale Gesellschaft far Chemische Unternehmungen AC.

Socidtd internationale ponr entreprises cliimiques SA. (IG. Chemie)

BASEL

Einladung znr
xt. (ordentlichen) Generalversammlnng der Alctloniirc
auf Samstag den 28. April 1945, 11 Uhr 30, im Schützenhaus in Basel

TRAKTANDEN:
1. Entgegennahme des Berichtes des Verwaltungsrates über das Rechnungsjahr

1944 sowie des Berichtes der Kontrollstelle; Genehmigung der Bilanz
nebst der Gewinn- und Verlustrechnung per 31. Dezember 1944.
Entlastung des Verwaltungsrates.

2. Bescblussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
8. Wahlen.

Die Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilnehmen oder sich
vertreten lassen wollen, werden gebeten, ihre Aktien bis spätestens Mittwoch
den 25. April 1945, entweder am Sitze der Gesellschaft selbst oder bei den
nachstehend genannten Banken: -

Schweizerische Kreditanstalt, Zürich,
Eidgenössische Bank AG., Zürich,
Schweizerischer Bankverein, Basel,
Basler Handelsbank, Basel,
H. Sturzenegger & Cie., Basel,

biß nach Scbluss der Generalversammlung zu hinterlegen, gegen Ausbändigung
der Empfangsbescheinigung und der Zutrittskarte.

Die Bilanz nebst Gewinn- und Verlustrechnung, der Geschäftsbericht und der
Beriebt der Kontrollstelle liegen ab 18 April 1946 in unserem Gescbäftslokal,
Peter-Merian-Strasse 19 in Basel, zur Einsichtnahme für die Aktionäre auf. Q109

Basel, im April 1945. DER VERWALTUNGSRAT.

Concurrence deloyale
La lol fdddrale dn 30 sep-
tembre 1943 sur la concurrence

dd loyale est entrde
en vlgueur le lor mars 1945.
Le texte complet de cette
loi peut dtre commandd
sous forme de tirage & part
(8 pages) contre versement
prdalable de 30 ct. (port
compris) sur compte de
chdques postaux 1115600.
Feuille officielle suisse du
commerce, Berne.

Verlangen Sie beim Schweizerischen Handelsamtsblatt

Probenummern der Monatsschrift «Die
Volkswirtschaft» (Wirtschaftliche und sozialstatistische
Mitteilungen, Konjunkturberichte über In- und
Ausland, Mitteilungen der Eidgenössischen Lohnbegut-
aebtungskommission, Richtsätze für die Lobnanpassung

u.a.m.)

einfach, übersichtlich, zeitsparend

Modelle für Hand und Maschine

Prospekte und Vorführung durch:

zorich, an der Postatraaae
Tel. (051) 23 57 10

6enf: bob da Mant-Biane 12
Lagina: via E.-eoaai e

leuer

(9. ergänzte Auflage)

Die verschiedenen
Schwelzerischen Handelsumtsblatt
bisher erschienenen, noch

galtigen Texte sind
in einer Broschüre von 56
Seiten zusammengefasst Sie
ist zum Preis von Fr. —.90
(Porto Inbegriffen) bei
Voreinzahlung auf unsere
Postscheckrechnung 111 5600

erhältlich. Um lrrtQmer zu

vermeiden, sind separate
schriftliche Bestätigungen
dieser Einzahlungen nicht
erwünscht.

Administration des
Schweizerischen Handels-

amtsblattes. Bern.

Unlauterer Wettbewerb

Der vollständige Text des

am 1. März 1945 in Kraft
getretenen Bundesgesetzes

vom 30. September 1943

über den unlauteren
Wettbewerb kann in Form eines

Separatabzuges (8 Seiten)
bezogen werden. Versand

gegen Voreinzahlung von
30 Rp. (Inklusive Porto)
auf Postscheckrechnung
111 5600, Schweizerisches
Handelsamtsbiatt, Bern

Ostschweizerischer Blindenfürsorgeverein

Einladung zur 44. ordentlichen Hauptversammlung
Samstag den 5. Mai 1945, nachmittags 2 Uhr 30, Im Blindenheim,

St. Gallen-Ost

TRAKTANDEN:
1. Protokoll, Abnahme der Berichte, der Rechnungen und des

Revisorenberichtes.
2. Umfrage nacb Artikel 6 und 7 der Statuten. G 47

DER VORSTAND.

Service du gaz I>eIemoiit SA*
Assemble generale des aetionnaires

Samedl le 28 avrtl 1945, ä 15 licures, an bureau de la socidtd, ä Deldmont

Ordre dn jour:
1. Protocole.
2. Adoption des comptes et du bilan, rapport des contrölcurs; ddebarge au conseil

d'administration.
3. Ddclsion k prendre quant au bdndfice.
4. Election des contrdleurs. v
5. Divers. in
Deldmont, le 10 avril 1945. LE CONSEIL D'ADMINISTRATION.

Ursina AG*, Konolfingeii
Gemäss Beschluss der heutigen Generalversammlung wurde die

Dividende pro 1944 auf 8% festgesetzt. Der Coupon Nr. 20 ist sofort mit Fr. 20,
abzüglich 5% eidgenössischer Coupons- und 25% Verrechnungssteuer, gleich
netto Fr. 14 zahlbar:

in Bern: bei der Schweizerischen Kreditanstalt,
bei der Kantonalbank von Bern,
bei den Herren von Ernst & Co.,
bei den Herren Armand von Ernst & Co.;

in Zürich: bei der Aktiengesellschaft Leu & Co.;
in Lnzern: bei der Luzerner Kantonalbank;
in Genf: bei den Herren Pictet & Co.,

bei den Herren Lombard, Odier & Co.

Konolfingen, den 12. April 1945.
*

OF B 9

Der Präsident des Verwaltungsrates:
H. Pfyffer von AJtisbofen.
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„Primus-Tiger"
der König unter den

Velo-AnhUnger,
mit seinen wuchtigen Tiger-
radern und der interessanten
Einzelrad abfederuag
In 4 Grösseu sofort lieferbar

fUr strengen Dienst
und schwere Lasten

breite
Gununiräder

Keine Flrmn oline dieses

nützliche Fahrzeug

Verlangen Sie den

Gratisprospekt direkt
vom Fabrikanten

J. Primus Kölliker, Zürich
Fahrzeugfabrik Bäckerstrasse 51 Telephon 27 79 84

Zu übergeben in Lausanne:

gutes Geschäft
en gros und dätail

Jahrlicher Reinertrag Fr. 25 000/30 000. Nötiges
Kapital Fr. 60000/80000, je nach Lager.

Offerten unter Chiffre S 6378 L an Publi-
citas Lausanne.

chutimorlc*

la Duithsdihppier
30 und 85 g per m2

weiss and farbig
P. Gimmi &. Co.

< Zum hflm », St.Gallea

Liste des Bureaux de

reconamie degaerre
de DEP

(Etat en fövrier 1945)

Prix: Ir. —30 (port eom-

pris). Versement pröalable
s. compte de chhques postaux
IE 5600, Fenllie offieielle
Suisse dn commerce. Borae.

Zur Forderung des schweizerischen Exportes
während der Nachkriegszelt
erscheint auf Jahresende 1945:

Schweizer Exportkatalog
Bauen
Wohnen
Technik

Herausgeber: Schweizerischer Gewerbeverband

Abteilung Aussenhandel
unter Mitwirkung von

BSA Bund Schweizer Architekten und
SWB Schweizer Werkbund

Erscheint In 3 Bänden: „Bauen", „Wohnen", „Technik**
In |e 4 Sprachen:

Deutsch
Französich
Italienisch

Englisch

Auskunft Ober Insertionen, Bedingungen erteilt die
Annoncenverwaltung Zubler-Annoncen Basel
Freiestrasse 107 (061) 3 95 95
oder während der Mustermesse 1945:
Baumesse Halle VIII Stand 2250
Telephon (061) 2 72 60

Geschäftsstelle: Schweizerischer Gewerbeverband
Abteilung Aussenhandel, Zürich
Auf der Mauer M

Der Schweizer LxportiCdlalog wird im Ausland an alle
massgebenden, insbesondere am Wiederaufbau beteiligten Steilen
versandt,

Schweizerische Hotel -Treuhand-Gesellschaft
Zürich

Einundzwanzigste ordentliche Generalversammlung
der Aktionäre

Montag den 30. April 1045, vormittags 11 Uhr 15, im Sitzungszimmer der FIDES Treuhand-
Vereinigung, OrcU-FflssIl-Hot, SL-Peterotnsse 11, ZOrieh 1

TRAKTANDEN:
1. Bericht und Rcchnungsabschluss für das abgelaufene Geschäftsjahr und Bericht

der Kontrollstelle.
2. Beschlussfassung betreffend Abnahme des Jahresberichtes und der

Jahresrechnung; Entlastung der Verwaltung.
3. Statutenrevision.
4. Wahlen: "

a) Verwaltungsrat;
b) Kontrollstelle.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Bericht der Kontrollstelle sowie die
Vorschläge des Verwaltungsrates zur Statutenrevision liegen vom 14. April 1945 an in
unserem Bureau (Orell-Füssli-Hof, St.-Petcrstrasse 11) zur Einsicht der Aktionäre auf.

Zutrittskarten zur Generalversammlung können vom 14. bis 30. April 1945 gegen
Legitimation über den Aktienbesitz am Sitz der Gesellschaft bezogen werden.

Am gleichen Ort sind die gedruckten Geschäftsberichte erhältlich. Z 211

Zürich, den 9. April 1945.
Der Präsident des Verwaltungsrates:

Dr. A. Müller.

Aktiengesellschaft Carl Weber, winlerlhur
Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zu der Samstag den

21. April 1945, vormittags 11'/« Uhr, im Hotel Löwen in Winterthur stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Abnahme der Jahresrechnung und des Geschäftsberichtes sowie des

Berichtes der Kontrollstelle.
2. Ddcharge-Erteilung an die verantwortlichen Organe.
3. Beschlussfassung über das Jahresergebnis.
4. Wahl der Kontrollstelle.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung, der Bericht der Kontrollstelle

sowie die Anträge des Verwaltungsrates Ober die Verwendung des
Reingewinnes sind vom 10. April 1946 an im Bureau der Gesellschaft zur Einsichtnahme

durch die Aktionäre aufgelegt
Eintrittskarten zur Generalversammlung können gegen Ausweis über den

Aktienbesitz vom 10. April 1945 an im Bureau der Gesellschaft sowie bei der
Schweizerischen Bankgesellschaft Winterthur bezogen werden. (W 13)

Winterthur, den 13. März 1945. Namens des Verwaltungsratos,
der Präsident: Dr. B.&ast

Compania Italo-Argentina de Electricidad SA.

BUENOS-AYRES
L'assemblöe gönörale ordinaire des actionnaires de la Compafiia Italo-

Argentina de Electricidad Socifitö anonyme, Buenos-Ayres, du 5 avril 1945,
a döcidö la distribution du solde du dividende pour l'exercicc 1944 de
m$n 3.90. Conformement ä la loi n° 11682, ainsi qu'aux tIGcrets du gou-
vernement argentin n° 18229, du 31 döcembre 1943, et n° 5666, du 10 mars
1944, l'impöt sur les revenus sera ä la charge des actionnaires.

Le paiement de ce dividende aura lieu ä partir du 16 avril 1945, exclu-
sivement contre remise du coupon n° 54:
ä Buenos-Ayres:

chez le Banco de Italia y Rio de la Plata,
chez le Banco Italo-Belga,
chez le Nuevo Banco ltaliano,

en pesos papier.
En Suisse, les coupons pourront ötre präsentäs 4 l'cneaissementi

chez la Soc ete de banque suisse, ä Bäle,
chez le Grödit suisse, ä Zurich,
chez l'Union de banques suisses, ä Zurich,
chez la Sociöte anonyme Leu & Cie, 4 Zurich,

et chez tous les autres siöges et succursales en Suisse de ces banques;
chez la Banca Unionc di Credito, ä Lugano,
chez MM. A. Sarasin & Cie, ä Bäle,
chez la Privatbank & Verwaltungsgesellschaft, ä Zurich,
chez MM. Pictet & Cie/ä Genöve;

les pesos papier ötant calculäs au cours du jour pour versement Buenos-
Ayres. Vu les röeentes dispositions en matifere de devises prises par le
gouvernement Argentin, le paiement en Suisse de la contre-valeur en
francs suisses est subordonne ä la condition que les fonds nöcessairespuissent
fitre transförös d'Argentine en Suisse.

La deduction pour l'impöt argentin sur les revenus sera de 10% sur
les coupons cncaissös dans un dölai de 30 jours ouvrables aprös la date
de la mise en paiement de ce dividende. Passö ce dölai, la retenuc pour
cet impöt sera de 25%.

En Suisse, le paiement scra limitö aux coupons rfpondant aux prescriptions
de l'affidavit qui. doit 6tre prdsentö. Q 107

Buenos-Ayres, le 5 avril 1945.

LE CONSEIL D'ADMINISTRATION.

J ^
RECTA

TREUHAND- UND REVISIONS-GESELLSCHAFT AG.
KUSMACHT-ZURICH

Leitung: W. Ruppert - Seestrasse 203, Telephon 91 05 31

r



Höchstleistungen
verdankt die schweizerische Maschinenindustrie ihre
Stellung auf dem Weltmarkt Die älteste schweizerische
Werkzeugfabrik beweist mit ihrer Ausstellung an der
Mustermesse 1945, daß sie auch auf dem Gebiete des
Maschinenbaues zu Höchstleistungen fähig ist

Wir stellen dort aus:

Zahnflanken-Schleifmaschine Type ZA

Durch Anwendung des Schraubwälzverfahrens leistet die
Maschine bei höchster Genauigkeit ein Mehrfaches aller
bis jetzt verwendeten Zahnradschleifmaschlnen.
Sie schleift gerade- und spiralverzahnte Stirnräder bis zu
einem Außendurchmesser von 240 mm und einer
Zahnteilung von Modul 0,5 bis Modul 4. '

Universal-Gewinde- und Schneckenschleifmaschine
Type NRK

Die Maschine für alle vorkommenden Gewindeschleifarbeiten.

Vielseitige Verwendungsmöglichkeit, großer
Arbeitsbereich und hohe Genauigkeit, verbunden mit
bewußt entwickelter Leistungsfähigkeit sind ihre
Hauptmerkmale.

Innengewinde-Schleifmaschine Type Rl

Spezialmaschine zum Schleifen der Innengewinde an
Lehrmuttern und Werkstücken aller Art In gleicher
Aufspannung werden Gewinde, Bohrung und Planflächen
geschliffen, womit Gewähr für ein genaues Rundlaufen
von Gewinde und Glattbohrung geboten ist

REISHAUER-WERKZEU6E AKTIENGESELLSCHAFT ZÜRICH

Stand 1601, Halle VI

OVAISTÄHLDRAHTUMREIFUNG
für Kisten und Pakete

lelnaobersfrafle 255 iiWTILJ'-%•' Talaphon 25983

H. BRENNEISEN & CS. BASEL

ENDRESS AG HORGEN
Halle VI, Stand 1595 • Telephon 29833

Alle Werkzeuge
fUr autogenes Schweißen,
Sohneiden,
Löten

Druokreduzlerventlle
fUr alle Gase

Reparaturen aller Systeme

MODERNE HOOHDRUOK-AZETYLEN-ENTWICKLER

Papyrus-Kombipulte

Individuelle
Inneneinrichtung jeder
Schublade, daher
größtmögliche
Raumausnützung

Verlangen Sie unseren SpezialprospeKt

PAPIRl'S II IP. (Hl 01! EL

FrelestraQe 43 Telephon OS1/413 S4 Basel

MUBA 1945: Halle X/XI, Stand 3557

liUufletmeffe
1945

RUFMBftHISATIO"

on stets richtig

SU-

aller Blätter", blau.

me klarste U*~
lern R»"! *

"" V
WIM' D.nl.lW"»'
,kt mit pias«»*er
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Zwangsläufig richtige Halls 1 siand 212

„Wusf-Auszüge
Ein Vorteil der pebe-Buoh-
haKung Ist auch das
automatische Erfassen u.
Ausscheiden slier Beträge
der Waren-Umsatzsteuer
ohne wesentliche
Mehrarbeit. Für Kontrollen,
Abrechnungen, Statistiken
lassen sich bestimmte
Posten Immer leicht
ausscheiden. Die

ebe
oder Maschinenschrift
kommt mit einem Minimum
an Buchungs- und Schreibarbeit

aus, well 2-3
Buchungen In einem Zuge erfolgen

können.

Verlange« SU Prospekt Nr. 21 u.
Buehtragebelsplel durefe

P.BAUMER/ERAUEIUFELD

Patent-Geschäftsbücherfabrik

BERKEL

Präzisions.WAAGEN
FÜR JEDEN ZWECK • FÜR JEDE TRAGKRAFT
VERLANGEN SIE UNSERE OFFERTE

B E R K E L-FAB R I K ZURICH
HOHLSTRASSE 535 TELEPHON 25 5301

MUBA: Halle III, Stand Nr.S11

Annoncenregie und verantwortlich fflr den Inseratenteil: Pnbllcltas AO. — REgle des annonces et responsablllt* pour ces dernlites: Pnbllcltas SA. — Druck: Fritz Podion-Jent AO., Bern.


	

